
20 I. Abhandlung: Heinzei.

Heeres, jetzt ein nackter Schiffbrüchiger. Die Schiffbrüchigen
der Faustinianlegende, Kaiser, Kaiserin und zwei Prinzen,
Kaiserchronik ed. Diemer 44, 34ff., 49, 33ff., 53, 30ff., Jourdain
de Blaivie 1306ff, Baudouin de Sebourg, s. oben S. 18, Beirves
de Hanstone, da er als Sclave verkauft wird, Wiener Hand
schrift fol. 27 a ff., Johannes und Salomon in den gleich anzu
führenden Sagen nennen sich auch nicht demjenigen, der sie
im Elend aufgenommen und gerettet hat. Apollonius von Tyrus
allerdings thut es, c. XII.

Rettung von Schiffbruch und Dienstbarkeit scheint typisch
zu sein, die Analogie der Faustinianlegende hat bereits Berger
angezogen XC, wo der Fall dreimal vorkommt. Aehnlich ist
aber auch ein Abenteuer, welches vom Apostel Johannes er
zählt wird, Acta Johannis ed. Zahn 1880, S. 14ff., Wright,
Apocryphal Arts of the Apostles 1872, II. Der Apostel leidet
Schiffbruch, schwimmt 40 Tage umher, kommt endlich in eine
Stadt, wo er in die Dienste eines Badewirthes tritt. Der Wirth

fragt ihn, warum er sich für seinen Lohn weder Schuhe noch
Rock kaufe, und erbietet sich, es für ihn zu thun. Doch Johannes
erklärt, er sei der Knecht eines Herrn, der verboten habe,
dass man Gold, Silber, Erz in der Börse oder zwei Röcke
habe. Darauf fürchtet der Badewirth, dass der frühere Herr
seines Knechtes ihn zurückfordern werde, und schickt ihn fort.
Dieser Badewirth hatte eine böse Frau Romana, welche sogar
in den Krieg zieht, wo sie Steine wirft.

Eine orientalische Parallele aus 1001 Nacht hat Berger
angeführt LXXI, s. Beer 35. Aboulfaouris leidet Schiffbruch
und wird Erdgeistern dienstbar, das Fernere gehört dem Typus
der Geschichte von Heinrich dem Löwen an.

Nicht mit Schiffbruch, aber einer anderen hilflosen Lage
ist Dienstbarkeit verbunden in den Erzählungen von Baudouin
de Sebourg, oben S. 18, und von Salomo, der von einem Djinn
seines Ringes beraubt wird. Der Djinn gilt dadurch für Salomo
und dieser geräth ins äusserste Elend. Da verdingt er sich
einem Fischer als Knecht und findet seinen Ring wieder im
Magen eines Fisches; Weil, Biblische Legenden der Musel
männer 271. Ueber die ganze Sage s. Beer lOOf.

Auch die Geschichte vom Grafen von Calw gehört wohl
hieher, Beer 38 f.


